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15. Das Liesele hat nicht gewußt, wie lange es so gelegen.
Als es aber zu sich kam und die Augen aufschlug, war es Christ—
morgen, und das Liesele lag daheim in seinem Bettchen. Auf dem
Tische stand ein strahlender Lichterbaum, und das Mütterlein stand
frisch und gesund am Bette und hielt in der Hand einen Teller
warme Morgensuppe. „Wo ist das her?“ fragte Liesele. „Das
Christkindle hat's gebracht!“ sagte die Mutter und beugte sich herab
zu ihrem Kinde und herzte und küßte es. Rudolf Vogel.

106. Der Wunschring.
E

1. Ein junger Bauer, mit dem es in der Wirtschaft nicht recht
vorwärts gehen wollte, saß auf seinem Pfluge und ruhte einen
Augenblick aus, um sich den Schweiß vom Angesichte zu wischen.
Da kam eine alte Hexe vorbeigeschlichen und rief ihm zu: „Was
plagst du dich und bringst's doch zu nichts? Geh zwei Tage lang
geradeaus, bis du an eine große Tanne kommst, die frei im Walde
steht und alle andern Bäume überragt! Wenn du sie umschlägst,
ist dein Glück gemacht.“

2. Der Bauer ließ sich das nicht zweimal sagen, nahm sein Beil
und machte sich auf den Weg. VNach zwei Tagen fand er die
Tanne. Er ging sofort daran, sie zu fällen, und in dem Augenblicke,
wo sie umstürzte und mit Gewalt auf den Boden schlug, fiel aus
ihrem höchsten Wipfel ein Nest mit zwei Eiern heraus. Die Eier
rollten auf den Boden und zerbrachen, und wie sie zerbrachen, kam
aus dem einen Ei ein junger Adler heraus, und aus dem andern
fiel ein kleiner goldner Ring. Der Adler wuchs zusehends, bis er
wohl halbe Manneshöhe hatte, schüttelte seine Flügel, als wollte
er sie probieren, erhob sich etwas über die Erde und rief dann:
„Du hast mich erlöst! Nimm zum Dank den Ring, der in dem
andern Ei gewesen ist! Es ist ein Wunschring. Wenn du ihn am
Finger umdrehst und dabei einen Wunsch aussprichst, wird er als—
bald in Erfüllung gehn. Aber es ist nur ein einziger Wunsch im
Ring. Ist der getan, so hat der Ring alle weitere Kraft verloren und
ist nur wie ein gewöhnlicher Ring. Darum überlege dir wohl, was du
dir wünschest, auf daß es dich nicht nachher gereue.“ Darauf hob
sich der Adler hoch in die Cuft, schwebte lange noch in großen Kreisen
über dem Haupte des Bauern und schoß dann wie ein Pfeil nach
Morgen.

3. Der Bauer nahm den Ring, steckte ihn an den Finger und


